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1. Allgemein 

 

Muss die Bevollmächtigung für den Zahlungsabruf förmlich im Voraus übermittelt werden? 

Eine Vollmacht sollte spätestens mit dem Zahlungsabruf eingereicht werden. Hier reicht eine Übermittlung per 

E-Mail aus. 

Wurde bereits mit Antragstellung eine Vollmacht eingereicht, muss diese nicht erneut übermittelt werden. 

 

 

Wie kann man eine weitere Person benennen bzw. die Vertretungsberechtigung weitergeben? 

Nutzen Sie hierfür gerne unsere Vorlage unter den Downloads auf der Website https://bundesmusikver-

band.de/amateurmusikfonds/. 

 

Bitte denken Sie auch daran, eine Vollmacht zu aktualisieren/erneuern, wenn sich relevante Änderungen erge-

ben. 

 

 

Ist bei Fragen z. B. zur Abrechnung der Kontakt nur zur vertretungsberechtigten Person gewünscht oder auch 

direkt mit einer weiteren Person (Projektbegleitung, ggf. weitere Mail-Adresse, auch telefonisch) möglich? 

Sie können die gewünschten Kontaktpersonen bei uns benennen und ggf. bevollmächtigen, wenn die Hand-

lungsbefugnis nicht aus den vorliegenden Unterlagen hervorgeht. 

 

 

Wenn man zur Umsetzung des Projekts ökologisch sinnvolle Möglichkeiten wählt, die nicht dem preisgüns-

tigsten Angebot entsprechen, wäre das mit einer entsprechenden Begründung zulässig? 

Ja, dies ist zulässig. 

Es ist dennoch auf Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit zu achten. 

 

 

Die Freitext-Felder im Sachbericht-Formular sind ggf. recht klein, um alle Fragen ausreichend zu beantworten 

– kann man auch ein separates Dokument abgeben? 

Das ist selbstverständlich möglich. Bitte achten Sie jedoch darauf, dass Sie die vorgegebenen Fragen beantwor-

ten und nicht z.B. einen eigenen Sachbericht erstellen. 

https://bundesmusikverband.de/amateurmusikfonds/
https://bundesmusikverband.de/amateurmusikfonds/
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Wenn sich die Projektkosten erhöhen und die Mehrkosten (also die Differenz der tatsächlichen Kosten im 

Vergleich zu den im Projektantrag beantragten Kosten) dann durch weitere Eigenmittel finanziert werden, 

hat das irgendwelche Auswirkungen auf die Auszahlungssumme? 

Die Erhöhung der förderfähigen, notwendigen Projektausgaben ist nicht förderschädlich, wenn der Mehrbedarf 

an Mitteln durch Eigenmittel finanziert wird. Bitte zeigen Sie die Erhöhung der Ausgaben jedoch bitte im Vorfeld, 

spätestens bei Bekanntwerden an.  

 

 

 

2. Rechnungen und Belege 

 

Gibt es bei der Rechnung etwas zu beachten? Muss der Empfänger der jeweilige Verein sein, oder kann eine 

Rechnung auch an eine Privatperson (die den Verein vertritt) gestellt werden? Oder reicht es, dass die Rech-

nung nachvollziehbar ist und im Projektzeitraum gestellt wurde? 

Rechnungsempfänger sollte der Projektpartner/Verein sein. Ist dies nicht möglich, muss nachvollziehbar sein, 

dass ein Projektbezug besteht. Die Kostenübernahme/Zahlung durch den Projektpartner/Verein muss nachge-

wiesen werden können. 

 

 

Muss bei einer gestellten Rechnung die MwSt. ausgewiesen werden? 

Ja, es sei denn, es gilt die Kleinunternehmerregelung. Darauf muss dann aber hingewiesen werden. 

Handelt es sich um eine Privatleistung, darf keine Umsatzsteuer ausgewiesen werden und es muss auf die Pri-

vatleistung hingewiesen werden. Hierbei sind jedoch steuerrechtliche Höchstgrenzen zu beachten! Für Leistun-

gen, die Privatpersonen regelmäßig honoriert anbieten, ist ein Gewerbe anzumelden bzw. eine freiberufliche 

Tätigkeit ggü. dem Finanzamt zu erklären. 

 

 

Bekommen Sie von allen Rechnungen eine Kopie? 

Nein. Rechnungen und sonstige Belege sind nur auf Anforderung einzureichen. Bitte bewahren Sie daher sämt-

liche Rechnungen und Vertragsunterlagen mind. fünf Jahre auf. Aus steuerlicher Sicht gelten ggf. abweichende 

Regelungen, die ggf. zu beachten sind. 

 

 

3. Honorarverträge 

 

Muss ein Honorarvertrag für einen einmaligen Workshop abgeschlossen werden? 

Honorarverträge müssen nur bei wiederkehrenden Tätigkeiten über einen längeren Zeitraum geschlossen wer-

den. Handelt es sich um eine einmalige Tätigkeit, reicht eine Honorarrechnung aus, in der bitte alle relevanten 

Angaben bezüglich der Zusammenarbeit (mindestens Leistungsumfang/Tätigkeit, Zeitraum, Stunden- oder Ta-

gessatz) sowie den Pflichtangaben auf Rechnungen (siehe Merkblatt) enthalten sind.  
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4. Ehrenamtlicher Aufwand 

Können Aufwandsentschädigungen für Ehrenamtliche irgendwie eingereicht werden? Ehrenamtsfreibetrag, 

Überleitungspauschale oder auf irgendeinem anderen Wege? Es wäre schön, wenn ein Amateurmusikfonds 

eben auch ehrenamtliche Amateure finanziell fördern könnte. 

Beim Förderprogramm Amateurmusikfonds ist eine Ehrenamtsvergütung nicht vorgesehen. Sie haben jedoch 

die Möglichkeit, Tätigkeiten, die für das Projekt über das übliche ehrenamtliche Engagement hinausgehen, z. B. 

der Aufwand für die Abwicklung des Projektes, über einen zusätzlichen Honorarvertrag zu vergüten. 

Alternativ können Sie eine sog. Übungsleiterpauschale zahlen, allerdings nur dann, wenn diese vertraglich ver-

einbart wird. Der Vertrag muss die folgenden Angaben beinhalten: Laufzeit des Vertrags bzw. der Zusammen-

arbeit, der Ausschluss von Pauschalen, eine genaue Angabe der Stunden und Stundensätze sowie den Projekt-

bezug. D.h. eine Pauschalvergütung muss ausgeschlossen werden; vielmehr sind Zeitaufwand und Vergütung 

explizit zu nennen. 

Ein Eigenbeleg oder eine „Privatrechnung“, die die Angaben nach §14 UstG nicht erfüllen kann, ist nicht zulässig. 

Eine Abrechnung über einen Mini-Job ist ebenfalls denkbar. Wir verweisen hier auf die sozialversicherungs-

rechtlichen Verpflichtungen. 

 

5. Personenbezogene Ausgaben 

 

Wie müssen personenbezogene Ausgaben über Minijob-Anstellungen abgerechnet werden? Reicht hier ein 

Überweisungsbeleg aus? In diesem Falle liegt ja keine Rechnung vor. 

Für einen Minijob muss es eine Gehaltsabrechnung geben. Diese wäre dann der Beleg für die Belegliste. 

 

 

 

6. Sachbezogene Ausgaben & Vergaben  

 

Müssen die Angebote schriftlich eingeholt werden oder reicht eine telefonische Anfrage bzw. Internetrecher-

che? 

Die Angebotseinholung muss dokumentiert werden. D. h. bei einem Vergleich im Internet bitte einen Screens-

hot oder ein PDF vom Vergleich drucken. Bei Telefonaten wäre eine kurze E-Mail-Bestätigung notwendig, ent-

weder mit dem Angebot oder mit dem Hinweis, dass kein Angebot unterbreitet werden kann. Bitte denken Sie 

auch daran, dass die Vergabe mittels Vergabevermerk dokumentiert werden muss. 

 

 

Sind die Grundzüge der Vergabe bei Projektförderungen bis 10.000€ relevant? 

Verbindlich sind bei der Förderung die Angaben aus dem Weiterleitungsvertrag: 

7.1 Vergabe von Aufträgen 

Zuwendungsempfänger*innen sind zu einer wirtschaftlichen und sparsamen Mittelverwendung verpflichtet. Bei 

einem Auftragswert von Liefer- und Dienstleistungen (sachbezogene Ausgaben) von über 1.000,00 € (ohne 

MwSt.) ist vor Vergabe eines Auftrags eine nachvollziehbare formlose Preisermittlung für eine Marktübersicht 

bei mindestens drei Unternehmen durchzuführen und zu dokumentieren (Screenshots, Telefonnotiz etc.). Das 

Ergebnis der Preisermittlung ist im Vergabevermerk aufzunehmen. 
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Ab einem Auftragswert von 25.000,00 € bedarf es zusätzlich einer schriftlichen Aufforderung zur Abgabe eines 

Angebotes (inkl. Leistungsbeschreibung). 

 

Der Zuschlag ist dem wirtschaftlichsten Angebot auf der Grundlage des besten Preis-Leistungs-Verhältnisses zu 

erteilen. Neben dem Preis oder den Kosten können auch qualitative, umweltbezogene oder soziale Zuschlagskri-

terien berücksichtigt werden. Das Ergebnis ist im Vergabevermerk zu dokumentieren (siehe Vorlage Vergabever-

merk). 

 

 

Aufträge über 1.000€: können die Angebote auch älter als der 1.1.24 sein, z. B. vom September (Stand Pro-

jektplanung)? 

Ja, das ist legitim. Es muss nur nachgewiesen werden, dass ein Marktvergleich stattgefunden hat. Ein Vergleich 

zum Zeitpunkt der Antragstellung (für das bewilligte Projekt) ist ausreichend, wenn dieser dokumentiert wird. 

 

 

Angebote für Veranstaltungslokation? Wie gehen wir damit um, wenn es am Ort des Projektes bzw. im Um-

feld keine 3 geeignete Proben-/Veranstaltungslokationen gibt und damit keine 3 Angebote eingeholt werden 

können? 

Ist es unmöglich, drei Angebote einzuholen, weil es nur einen bzw. weniger als drei Anbieter gibt, ist dies im 

Verwendungsnachweis zu erklären und dokumentieren. Das lässt sich z. B. über eine knappe Internetrecherche 

belegen. 

 

 

Wenn Honorare/Übernachtungskosten die Pauschale übersteigen, werden die Kosten anteilig übernommen 

oder fällt für den Posten die Förderfähigkeit weg? 

Eine Kostenübernahmen kann bis zu den Höchstgrenzen erfolgen. 

Anschaffungen über 800 € netto müssen jedoch vollständig selbst getragen und können nicht anteilig finanziert 

werden. 

 

 

Wir haben im Konzert auch Showeinlagen, wo wir Kostüme benötigen. Sind diese nicht förderfähig? Auch 

nicht Leihgebühren für Kostüme? 

Bitte stimmen Sie sich in Bezug auf eine eventuelle Anschaffung mit der zuständigen Sachbearbeitung ab.  

Leihgebühren sind förderfähige Ausgaben. 

 

 

 

7. Reisekosten 

PKW 130 € pro einzelne Fahrt oder pro einzelnen Mitwirkenden für die gesamte Projektlaufzeit? 

Die km-Pauschale kann pro PKW pro Reise (=Hin- und Rückfahrt) abgerechnet werden mit 0,20 Euro pro km, 

max. 130 Euro. 
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8. Öffentlichkeitsarbeit 

 

Müssen die Logos auf der ersten Seite unserer Homepage erscheinen oder reicht ein Link zu den Logos? D. h. 

müssen die Logos unabhängig von der Projektbeschreibung auf der Startseite der Homepage erscheinen oder 

ob es eben ausreicht auf der Seite der Projektbeschreibung. 

Unsere Logos müssen nicht auf Ihrer Homepage platziert werden, sondern tatsächlich nur bei (Unter-)Seiten 

oder Berichten zum geförderten Projekt.  

 

 

 

9. Einnahmen 

 

Sind Eintrittsgelder wie Spenden zu betrachten? 

Nein; sofern bereits bei der Planung feststeht, dass Eintrittskarten verkauft werden sollen, sind diese Einnah-

men bei der Projektplanung zu berücksichtigen und im Finanzplan anzugeben. Sie können hier mit Ihren Erfah-

rungswerten kalkulieren. Eine Förderung darf dann nur für die nicht durch die Eintrittsgelder gedeckten Ausga-

ben beantragt und in Anspruch genommen werden. 

 

 

Wie sind evtl. Mehreinnahmen von Konzert-Eintrittsgeldern zu handhaben (über die Summe, die im Finanz-

plan angegeben war)? 

Sofern die Mehreinnahmen für die Verwendung von Projektausgaben verwendet wurden, geben Sie diese bitte 

im Zahlenmäßigen Nachweis bei der Endabrechnung mit an.  

 

 

10. Projektabschluss und Verwendungsnachweis 

 

Wann müssen alle Rechnungen für vor Projektende erbrachte Leistung bezahlt sein, 15.10. oder 15.11.? 

In der Belegliste können nur Rechnungen aufgenommen werden, die auch bereits bezahlt sind. D. h. die Zahlung 

der letzten Rechnung muss spätestens am 15.11. erfolgen. 

 

 

Belegliste: Können die Belege nach Eingang nummeriert werden oder nach Zahlungsdatum? 

Die Belegnummerierung folgt Ihrer internen Buchführung, also gerne auch nach Eingang. Es muss nur eine ein-

deutige Zuordnung möglich sein. 

 


